
FDJ-Leitung erhält bei der Führung des 
Studienjahres aktive Unterstützung

Mit dem XI. Parteitag der SED begann auch für die 
150 Mitglieder der FDJ-Grundorganisation „Pablo 
Neruda" im VEB Burger Bekleidungswerke ein neuer 
Abschnitt politischer Aktivität. Der Ruf des Parteita
ges an die Jugend, durch die Tat den Sozialismus 
zu stärken, die Talente zu entwickeln und zu erpro
ben, die Fähigkeiten zu entfalten und bewußt an der 
Verwirklichung der Politik der Partei teilzunehmen, 
ist ein Anspruch an die vom sozialistischen Jugend
verband zu leistende politisch-ideologische Arbeit. 
Den „FDJ-Auftrag XI. Parteitag der SED" zu erfüllen 
erfordert, ein organisiertes Studium der Dokumente 
des XI. Parteitages der SED, insbesondere des vom 
Genossen Erich Honecker erstatteten Berichtes des 
Zentralkomitees, zu organisieren, die Jugendlichen 
zu befähigen, tief in das Wesen der Beschlüsse ein
zudringen, sich ihren Ideengehalt anzueignen und 
Schlußfolgerungen für den eigenen Beitrag zu ihrer 
Verwirklichung abzuleiten. Dem FDJ-Studienjahr, 
das ist der gemeinsame Standpunkt der Partei- und 
FDJ-Leitung im Burger Bekleidungswerk, kommt 
dabei eine besondere Rolle zu.
Unsere Parteileitung betrachtet es als einen unver
zichtbaren Auftrag, die Leitung der FDJ-Organisa- 
tion dabei zu unterstützen, ihrer Verantwortung bei 
der Führung des FDJ-Studienjahres gerecht zu wer
den. Dazu gehört einmal, die notwendigen organisa
torischen Bedingungen für die regelmäßige Durch
führung der Zirkel zu sichern. Zum anderen, und das 
vor allem, nimmt die Parteileitung darauf Einfluß, 
daß in den Zirkeln lebendig, interessant und über
zeugend Grundlehren des Marxismus-Leninismus 
vermittel werden und zugleich ein offener Mei

nungsaustausch über aktuelle Probleme der Innen- 
und Außenpolitik der Partei geführt wird.
Die auf der Zentralen Propagandistenkonferenz der 
FDJ zum Auftakt des FDJ-Studienjahres 1986/87 er
hobene Forderung, entsprechend der neuen Qualität 
der gesellschaftlichen Entwicklung seit dem XI. Par
teitag der SED in den Zirkeln des FDJ-Studienjahres 
den weltanschaulichen Gehalt zu vertiefen, die Ar
beit mit den Klassikern des Marxismus-Leninismus 
zu verstärken, der Auseinandersetzung mit der bür
gerlichen Ideologie größeren Stellenwert zu geben 
und die persönliche Tat jedes einzelnen im „FDJ- 
Auftrag XI. Parteitag der SED" herauszufordern, ist 
dabei für die Parteileitung eine wichtige Orientie
rung.
Im Studienjahr 1986/87 werden sich die FDJ-Mit- 
glieder des Betriebes in 9 Zirkeln mit dem Pro
gramm der SED beschäftigen. In 2 Zirkeln, ihnen 
gehören vor allem die Lehrlinge an, werden Grund
fragen der politischen Ökonomie studiert.
Das Studium des Parteiprogramms, darüber ver
ständigte sich die Parteileitung mit der FDJ-Lei
tung, soll vor allem bewußtmachen, daß unsere Par
tei zielstrebig und kontinuierlich darum ringt, das 
vorrangige Anliegen ihrer Politik, alles für das Wohl 
des Volkes zu tun, gesellschaftliche Realität werden 
zu lassen. Mit dem Deutlichmachen des bisher Er
reichten geht es dabei zugleich darum, die Größe 
und den Umfang der nach dem XI. Parteitag zu lö
senden Aufgaben herauszuarbeiten.
Hauptanliegen beim Studium der Politischen Öko
nomie im FDJ-Studienjahr wird es sein, den Ju
gendlichen Wissen darüber zu vermitteln, daß die
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Sie will die einmalige historische 
Chance verdeutlichen, die sich aus 
der Verwirklichung der jüngsten so
wjetischen Abrüstungsinitiativen er
gibt: die Geißel eines atomaren Krie
ges für alle Zeiten zu verbannen. Zu
gleich werden die imperialistischen, 
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den Militärdoktrinen entlarvt und an
geprangert.
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Dia-Ton-Vortrag „Hauptaufgabe - 
Kurs auf lange Sicht"
Der Vortrag veranschaulicht, daß sich 
die Einheit von Wirtschafts- und So
zialpolitik aus dem Wesen des Sozia
lismus herleitet und als das Haupt
kampffeld bei der Verwirklichung der 
ökonomischen Strategie der Partei 
darstellt. Behandelt wird die Wechsel
wirkung zwischen wirtschaftlichem 
Leistungsanstieg, sozialer Entwick
lung und Leistungsbereitschaft der 
Werktätigen.
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beträgt etwa 25 min.

Dia-Ton-Vortrag „Die neue Armut"
Vor allem am Beispiel der USA und 
der BRD wird hier nachgewiesen, daß 
in den Ländern des Kapitals ein Gene
ralangriff auf die soziale Lage der Ar
beiterklasse stattfindet, der massen
haft eine „neue Armut" schafft.
70 Dias, 1 Textheft, 1 Tonband bzw. 
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30 min.
Die Vorträge können bei den Bil
dungsstätten der Bezirks- und Kreis
leitungen der SED ausgeliehen wer
den.
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